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Leser schreiben
Lieber Redaktor!

Ich weiss, dass das keine Anrede ist,

wie sie die Geschäfte oder Amtsstellen
obenansetzen. Es ist auch nicht eine
Anrede, wie wir es in der Schule gelernt
haben: Gegenüberfremden und unbekannten
Personen schreibe man «Sehr geehrter.. »

und weiteres Drum und Dran und denke
dabei das Gegenteil!

Nun zur Sache! Es ist unsere Verbandszeitschrift

«DER TRAKTOR und die
Landmaschine». Von dem halben Dutzend, die
der Briefträger regelmässig bringt, steht
der »Traktor» an der Spitze der
Fachschriften. Was macht eigentlich den «Traktor»

so beliebt? Nach meiner Meinung
folgendes: Er erscheint nicht zu oft.
Gerade so, dass man ihn auch in der
lesearmen Zeit noch gründlich studieren kann,
bis die neue Nummer kommt. Er hat ein

handliches Format, ist also praktisch, sogar
geheftet. Man kann ihn auf dem Kanapee
oder im Bett lesen (als Schlafmittel? Red.)
ohne die verflixten Bogen immer wieder
zusammensuchen zu müssen. Interessant
ist er auch, sehr interessant sogar. Praktisch

aus der ganzen Welt findet man
etwas da drinnen, immer das Neueste. Ich
habe mich schon oft gefragt, woher diese
Beiträge alle kommen. Da steckt Arbeit
dahinter, viel Arbeit, Hingabe und Liebe
und deshalb ist der Gestalter unserer
Zeitschrift ein lieber Kerl, einfach ein lieber
Redaktor.

Etwas vermisse ich. Das sind Beiträge
aus dem Leserkreis. Wir haben vie!e
gescheite Köpfe mit guten Ideen. Warum
also nicht einmal einen Beitrag schreiben?
Der Redaktor gibt ihm schon den letzten
Schliff. Wenn der Artikel erscheint, so
wird er nicht nur honoriert, man hat auch
das Gefühl, man sei so etwas wie ein
Journalist.

Ich meinerseits bin mit dem Redaktor
zufrieden, danke ihm für seine Arbeit und
sende viele liebe Grüsse aus dem Solo-
thurner Gäu. Sepp.

Nachwort der Redaktion: Ich danke für
den Aufruf zur Mitarbeit. Es ist dies ein
Postulat das ich seit 20 Jahren unermüdlich

und leider ohne grossen Erfolg stelle.
So habe ich stets das Gefühl, einsam und

verlassen auf einem Posten zu stehen.
Keine besonders angenehme Aufgabe,
wenn ihr an die Mobilisationszeit zurückdenkt.

Dagegen möchte ich bitten, nicht in

«Lobhudelei» zu machen. Es ist offenbar
ein Zeichen des Alterns, wenn ich solche

Einsendungen, aus Rücksicht auf die

wenigen lieben Betreuer dieser Rubrik,
überhaupt aufnehme. Konkrete Hinweise inbe-

zug auf die Gestaltung der Zeitschrift, besser

noch inbezug auf den Einsatz und die

Pflege der Maschinen sind mir viel lieber
und nützlicher. Auch Wünsche hinsichtlich
der besseren Anpassung bestimmter
Maschinen an die landwirtschaftliche Praxis
nehme ich gerne entgegen.

Baltensperger
Pflugfabrik AG
8311 Brütten ZHSB SB SB SB
Tel. 052/601 68

Maschinenrevisonen
sind jetzt beim Fachmann anzumelden und ausführen zu lassen!

Jahr für Jahr zeigt sich in den Landmaschinenreparaturwerkstätten der grösste
Ansturm mit defekten Maschinen erst dann, wenn sie eingesetzt werden sollten. Die damit

verknüpften kostbaren und ärgerlichen Wartezeiten wegen mangelnder
Vorausdisposition können mit wenigen Anstrengungen umgangen werden, wenn während des
Winters alle erforderlichen Maschinenreparaturen ausgeführt werden.
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